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30 Jahre NN - Perlenfahrt in SchwedenP

Zum 30-jährigen Jubiläum feiert die NN-
Perlenhochzeit und wie kann man das
besser feiern, als mit einer großen Fahrt
nach Schweden.

Wir - Torben, Olli und ich, sind mit rund 
30 mutigen Waldläufern im Alter von 
10-23 Jahren nach Schweden in den 
wunderschönen Naturpark „Glaskogens“
gefahren. 
Hier gibt es Seen aus denen man trinken 
kann, Wanderpfade über Stock und
Stein, diverse Lagerplätze mitten in der 
Natur und ganz viele Blaubeeren.
Dabei waren die Igel und die Hornissen-
Horte aus Hütten, die Polarwölfe aus 
Lübeck und die Wanderfalken aus Kiel, 
die alle zusammen am Mittwoch den 10. 
Juli um 14:00 am Flensburger Bahnhof 
schon sehnsüchtig auf uns warteten. Von 
hier ging unser kleines Abenteuer los.
Von Flensburg mit Bahn und Bus nach 
Greena in Dänemark, dann mit der 
Fähre rüber nach Varberg in Schweden,
dann hoch mit dem Zug nach Arvika und 
nochmal mit dem Bus bis nach Glava.
Von hier ging dann der erste Marsch
von ca. 8 km in den Naturpark und 
zu unserem ersten gemeinsamen 
Lagerplatz bei der Schutzhütte am 

Stora Gla.
Dem großen See, der die Landschaft im 
Glaskogen im Wesentlichen prägt.
Hier verbrachten wir einen sehr schönen 
ersten Abend und waren sehr froh, die
Lange 24 Stunden-Reise mit Bus, Bahn,
Schiff und zu Fuß überstanden zu haben.
Jetzt freuten wir uns alle auf frische
Luft, viel Sonne und vor allem auf die 
Blaubeeren!

Und so machten sich die Gruppen
allesamt am nächsten Tag auf den Weg 
zu ihren eigenen Fahrtenerlebnissen. 
Wir von der NN machten uns ebenfalls
auf den Weg. Unser Plan war es, 
dass wir uns immer in der Nähe der
Gruppen aufhalten und verteilten uns
dementsprechend im Gebiet, sodass
wir immer jeder Zeit ansprechbar oder 
erreichbar waren.
Dieser Plan ging auch gut auf. Aber
nicht wundern! Nach den ersten
Wanderstunden am ersten Tag hatten 
sich die Hüttener Gruppen neu in eine
schnelle und langsame Gruppe aufgeteilt
und so ihre Horten bunt gemischt.
Wir hatten sie dann nur noch Hütten-

langsam und Hütten-schnell genannt!
Nach sieben Tagen voller
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fahrtenreicher 
Erlebnisse 
trafen wir 
uns alle an 
unserem ersten 
Lagerplatz wieder. 
Es war besonders 
schön zu sehen, wie 
alle zwar müde und 
teils mit Blasen an den 
Füßen, aber mit leuchtenden 
Augen von ihren Abenteuern 
erzählten. Alle wollten
voneinander wissen, wie 
sie das Gewitter vor ein 
paar Tagen überstanden 
haben, ob die anderen auch 
das Elchskelett am Wegrand 
gesehen haben und tauschten sich 
gegenseitig über ihre besten Lagerplätze gegenseitig über ihre besten Lagerplätze
und Fahrtenrezepte aus. Nach einer 
laaaangen Singerunde am letzten 

Abend und einem sehr andächtigen
„Roter Mond“-Ständchen machten wir
uns am nächsten Tag, schweren Herzens
auf den Weg zurück nach Hause.

va,Diesmal ging die Route von Glav
org undnach Arvika, dann nach Trellebo
. Hiermit der Fähre nach Travemünde
urch einkämpften wir uns noch einmal du
wo wirGewitter bis zum Lübecker Hbf, 
anderuns dann nach und nach von eina

trennten. 
en Doch nun sollen die Gruppe
bt zeigen, was sie alles erleb
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Lübeck: 
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Hütten-langsam: 
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Die besten Badestellen:

Bei der 10, da kann man reinspringen
=> Dat ziiischt!!! [2x]
Zwischen 12 und 13
Bei der 13

reinspringen
Bei der 14 gab es eine Steinrutsche 
[3x]
Bei der 53
Bei der muggeligen 
nichteingezeichneten Hütte
Die an den kleinen 
Seen

Die schönsten Lagerplätze:

Mini-Baggerinsel
Hütte 10, schöne Aussicht [2x]

Kurz hinter Rämåna
Von der Klippe bei Hütte 13 gab es 
eine wunderschöne Aussicht [3x]
Zwischen Hütte 12 und 13 gab es 
einen geilen Lagerplatz
Hütte 53 ist ziemlich chic
Alle Orte, weil es überall eine 
wunderschöne Landschaft gibt [2x]
Hütte 20
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Bestes Essen:

Fladenbrot
Marabou!!!
Spaghetti mit Käsesoße
Sojasoße und Reis
Daim-Eis
Nudeln
Bannocks bzw. Pfannkuchen
Knäckebrot am Abschlussabend
3 Gänge Menü, mit Vorspeise, 
Hauptgang und Dessert [2x]
Die Miracoli
Alles [2x]
Bulgur mit Lynns Soße
Warmes Müsli

Schlechtestes Essen:

Kandierte Zwiebeln

süßes [3x]
Bulgur [2x]
Kartoffelpüree mit abgelaufenen 
Röstzwiebeln
Fertige Miracoli [2x]
Nichts
Eintöniges Frühstück (Grieß)
Sojasoße

Was mich überrascht hat und was
ich nicht erwartet hätte!

Schrotter Rucksack
Toter Elch [2x]
So viele Blaubeeren
Alle 100 m eine neue Landschaft
Dass man so viele Blasen bekommen 
kann
Dass mein Rucksack gerissen ist
Unser essen wurde von Tag zu Tag
mehr und schmackhafter
Die Leute waren alle super nett
Dass die 10 bei Gewitter ein Freibad 
mit Swimmingpools wird
Dass man von Schweden mit Waffeln
verwöhnt wird
Dass es so „leicht“ ist 15 Km täglich 
zu reißen bzw. dass ich das schaffe 
und Jürgen und Schlagwurst als 
schmackhaftes Essen 
Schlagwurst motiviert ungemein doll
Dass man überall baden konnte
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Schönstes Erlebnis:

Man muss nicht mehr Laufen
„Last Day“
nach einer sehr langen Zeit Fleisch!
Der See ist auf so vielfältige Weise
schön
Allein im Sonnenuntergang auf 
Steinen wandern
Singerunden
Nachts wandern und dann den halben
Tag schlafen
Jeden Tag, wenn man wieder loslief 
und richtig Bock hatte
Soviel Motivation und die schöne 
Aussicht
Eigentlich war alles im Ganzen sehr
sehr toll
Glühwürmchen
Motivationsschlachwoorst
Nachtwanderung und Baden
Abschlussabend

Beschissenstes Erlebnis:

Regen mit schrottem Rucksack

Mit zwei Rucksäcken über 
Stolperwege gehen
Nur Plane gespannt, Wind hat sich 
gedreht, Gewitter, Sachen wurden 
nass, haben während des Festhaltens 
gekocht und mussten uns dann zu 
zweit in einen Schlafsack quetschen, 
da der andere nass war
Dass wir alle nass wurden, weil die 
Plane falsch herum gespannt wurde
Ich konnte mich nicht entscheiden

Schuhen kombinieren sollte :(
Dass der Rucksack am Anfang der 
Fahrt falsch eingestellt war
Als die Klamotten nicht trocknen
wollten
Gewitter
Keine Stimme in den ersten Tagen

Ein Tag in Dänemark festhängen
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 Sinnlosester Gegenstand:

Klappspaten

Wanderschuhe [2x]                
   

Selbstmitgebrachte 

Kothenstangen!

Taschenlampe

Gürtel
Sonnenbrille

So viel Shampoo

Zu viele Socken, 

welche nicht zum 

Wandern taugen

Plane zum 

Unterlegen

Handcreme

 Nützlichster
Gegenstand:

Wasserball
Trangia

Mehrere Seile
Solarpowerbank

Espressokanne [2x]
Ohropax  [2x]
Zipp-off-Hose
Buch (z.B. Margos Spuren) [2x]
Messer
Badehose
Gitarre
Perso

Anmerkungen der
Redaktion :-)

Ja, man kann auch Stahlheringe und
Metallseitenstangen auf eine Fahrt
mitnehmen.
Nur ein Fleece-Inlett ist auch im 
Sommer nicht wirklich ausreichend

Kochen auf einem

funktioniert am besten, wenn 
man auch Spiritus dabei hat!

„Rucksack ist sooo voll, da
passt nichts mehr rein“, ist eine 
sehr relative Aussage

Edelstahl-Servierplatten auf 
Fahrt dabei zu haben zeugt 
von einer gesunden Portion

Dekadenz
Dem, der nachts nicht viel 

schläft, hilft die mitgeführte
Espressokanne
Wanderstiefel können auch wie 
fellgefütterte Clocks aussehen

... hätte ich mitnehmen sollen!Grill und Kohle und FleischSchweine mobilViel Marabou!!!NähzeugMehr als ein T-ShirtMarabou und Eistee, viel!!!RucksackregenschutzBessere Wandersocken als Zweit-PaarMehr NaschenGeld
Zweite BadehoseDen Personalausweis
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Die schnellen Hüttener lassen
uns an ihrem ganz persönlichen 
Fahrtentagebuch teilhaben.
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Diese Perlenfahrt war wunderschön!
Vielen Dank an alle die dabei waren und 
so dieses Abenteuer ermöglicht haben.
Möglicherweise werden wir das 
irgendwann wieder machen. Aber nicht 
allzu bald. Jetzt habt ihr gesehen, wie es 
geht und nun sollt ihr selber die Karten
studieren und euch ein neues Ziel suchen
zu dem ihr aufbrechen wollt. 
Ob im Sommer, Frühling, Herbst 
oder Winter. Geht auf Großfahrt und 

entdeckt, was in euch steckt. Jedes 
Ziel ob nah oder fern, bringt euch und 
eure Gruppe zueinander und sorgt für
Geschichten, die ihr nie wieder vergesst!
Lasst von euch hören, wir freuen uns auf 
das kommende Jahr mit vielen neuen
und spannenden Fahrtenberichten von 
nah und fern!

Horrido,
eure NN-Redaktion
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Gehirn-FitG F

1. Wie nennt man das Wort, wenn man
nicht mehrweitergehen kann, weil
andere Leute vor einem Blaubeeren

2. Was haben wir jeden Tag als erstes
gemacht, als wir an unserem
Lagerplatz angekommen sind?

3. Was waren die besten Schuhe bei
Blasenfüßen?

4. Welche große Gruppe hat sich in zwei
kleine aufgeteilt?

5. Was war unser schlimmster Feind?
6.

Wer hat das Essen am zweiten und
vorletzten Tag gemacht?

8. Was machen wir nach der
Schwedenfahrt erstmal nicht mehr?
Welches war die schnellste Gruppe?

10.
meisten zu Last?

11. Was wurde gerne vom Wegrand

12. Welche war die coolste Gruppe?
13. Was haben wir während eines 

Gewitters, beim Festhalten des Zeltes
ebenfalls gemacht?

Na, habt ihr die Lösung? Dann schickt
sie schnell an nn@waldjugend-nord.j g
de und freut euch auf eine kleine 
schokoladige Überraschung!

Der Sieger wird natürlich in der 

Horrido, 
die NN-Redaktion

Die Polarwölfe aus Lübeck haben nicht
nur ihre Füße in Schweden traniert,

Das Ergebnis seht ihr hier.
Viel Spaß beim Rätseln!


